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Neues aus dem Rathaus 

Letzte Möglichkeit für Ihre Vorschläge 

Nur noch bis zum 30. Juni können Sie Ihre Vorschläge für den Bürgerhaus­
halt 2013 der Stadt Luckenwalde einreichen. Tun Sie dies per E-Mail 
(presse@luckenwalde.de ), per Fax (03371 672-421) oder per Post (Stadt 
Luckenwalde, Bürgerhaushalt, Markt 10, 14943 Luckenwalde) und nutzen 
Sie dazu bitte das Vorschlagsformular, das im Internet unter 
www.luckenwalde.de/buergerhaushalt zu finden ist. Es kann auch im 
Rathausfoyer, der Bibliothek im Bahnhof, der Fläming-Therme, der Tourist­
information oder der Verbraucherzentrale abgeholt, ausgefüllt und abge­
geben werden. 
Vom 27. August bis 16. September können dann alle in Luckenwalde ge­
meldeten Bewohner, die mindestens 14 Jahre alt sind, über die eingereich­
ten Vorschläge abstimmen. Die Bürgerhaushaltsvorschläge, die die meiste 
Unterstützung aus der Bevölkerung erhalten, werden dann in die 
Stadtverordnetenversammlung eingereicht. 

i. A. Sonja Dirauf 
Stabsstelle Pressearbeit, Verwaltungs- und Kommunalservice 

Sportstättenvergabe 

In Vorbereitung der Sportstättenvergabe für das Schuljahr 2012/2013 ist 
die Nutzung schriftlich einzureichen. Die Beantragung erfolgt nur im Kul­
tur-, Sport- und Tourismusamt, Frau Broda. 

Sportplätze W.-Seelenbinder-Stadion 
Sportplatz Baruther Tor 
Ernst-Kloß-Stadion 

Sporthallen Sporthalle Dahmer Straße 
Sporthalle Werner-Seelenbinder 
Fläminghalle und Mehrzweckraum 
Sporthalle L.-Jahn-Oberschule 
Sporthalle GS Fr.-Ebert in der Theaterstraße 
Sporthalle GS E.-M.-Arndt in der Frankenstraße. 

Die Antragstellung erbitte ich bis zum 30. Juni. Sie gilt für die Nutzung an 
Wochentagen ab 16 Uhr und für Wettkämpfe an Wochenenden. 
Bitte beachten Sie: Bestehende Nutzungszeiten verlängern sich nicht auto­
matisch. Später eingehende Anträge finden nur bei freier Kapazität Berück­
sichtigung. 

i. A. Petra Broda 
Kultur-, Sport- und Tourismusamt 

Senioren- und Behindertenbeirat
informiert über Veranstaltungen

im Seniorenbüro „Haus Sonnenschein“

Schützenstraße 37 in Luckenwalde 

28.06. 15:00 Uhr SHG Muskel (Sommerfest) 
03.07. 09:30 Uhr Tschechisch Kurs 

13:30 Uhr Spieler 
10.07. 09:30 Uhr Tschechisch Kurs 

13:30 Uhr Spieler 
12.07. 14:00 Uhr SHG Rheuma (Sommerfest) 

Sitzungstermin
Hauptausschuss

Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung ist fünf Tage vor dem Sitzungs­
beginn als Aushang im Foyer des Rathauses sowie im Internet unter 
www.luckenwalde.de/Politik/Bürgerportal zu finden. 

10.07./18:30 Uhr Hauptausschuss 

– Änderungen vorbehalten – 

Sprechzeit
der Schiedsstellen

Am 3. und 17. Juli von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der Kultur- und Begeg­
nungsstätte, Markt 12 a – rechter Eingang, Erdgeschoss. Telefonische 
Erreichbarkeit während der Sprechzeiten unter 672294. Postanschrift: Markt 
10, 14943 Luckenwalde. 

Schiedsstelle I Für die Stadt Luckenwalde (Bereich zwischen Bahndamm 
und Bergsiedlung) und Ortsteil Frankenfelde 
Schiedsperson: Frau Annelorle Wulf 

Schiedsstelle II Für die Stadt Luckenwalde (Bereich vor der Bahn) und 
Ortsteil Kolzenburg 
Schiedsperson: Herr Björn-O. Müller 

Wir kümmern uns darum, 
versprochen! 

Die Straßenlaterne funktioniert nicht und Sie stehen im Dunkeln? Ihnen ist 
irgendwo in Luckenwalde ein verdreckter Gehweg aufgefallen? Sie ärgern 
sich über ein Schlagloch? Dann sagen Sie uns unkompliziert und schnell im 
Internet Bescheid. Wir kümmern uns darum. Versprochen! 
Klicken Sie dazu auf www.luckenwalde.de das „Maerker Luckenwalde“­
Logo an (linke Menüleiste der Startseite). Sie finden das Logo mit dem Link 
auch unter „Kontakt“. Die Stadt Luckenwalde verpflichtet sich, innerhalb 
von drei Arbeitstagen eine verbindliche Antwort zu veröffentlichen. 

Samstagssprechzeit beim
Einwohnermeldewesen Luckenwalde

Die nächste Samstagssprechzeit findet am 7. Juli  von 09:00 bis 11:00 
Uhr in der Abteilung Einwohnermeldewesen im Rathaus der Stadt 
Luckenwalde, Markt 10, statt. 
Die Sprechzeiten sind vorwiegend für die Bürger eingerichtet, die Probleme 
haben, die anderen Sprechzeiten wahrzunehmen. 
An diesem Tag ist ferner die Bürgerinformation im Foyer des Rathauses von 
09:00 bis 11:00 Uhr besetzt. Hier können u. a. Wohngeldanträge abgeholt 
werden. 
Beim Standesamt (Abteilung Personenstandswesen) können nach Rück­
sprache Termine für einen Samstag vereinbart werden (Tel. 03371/672-251 
bzw. -214). 
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Neues aus dem Rathaus 

Radfahren in Luckenwalde –
Wer darf wann und wo fahren?

Wir möchten alle Verkehrsteilnehmer über das richtige Verhalten beim Rad­
fahren informieren. Es zeigt sich, dass viele Verkehrsteilnehmer die gelten­
den Regeln zum richtigen Verhalten als Radfahrer nicht berücksichtigen. 
Dies äußert sich im Fehlverhalten der Radfahrer wie entgegen der Fahrt­
richtung fahren, den Gehweg als Radweg benutzen, Fußgänger rücksichts­
los auf dem Rad-/Gehweg behindern. Vermeidbar sind Radfahrunfälle wie 
z. B. unachtsam an den Grundstückszufahrten vorbei fahren, ältere Bürger 
behindern, rücksichtslos überholen, telefonieren beim Radfahren sowie 
Behinderungen des fließenden Verkehrs. 
Wer muss und wer darf wann auf dem Radweg fahren? Kinder bis zum 
vollendeten 8. Lebensjahr müssen als Radfahrer den Gehweg benutzen. 
Ältere Kinder bis zum vollendeten 10.  Lebensjahr dürfen mit den Fahrrä­
dern den Gehweg befahren. Kinder ab 11 Jahre müssen auf der Fahrbahn 
fahren, wenn kein ausgewiesener Radweg vorhanden ist. Nach der gelten­
den Straßenverkehrsordnung können begleitende Personen mit den Kin­

dern nicht auf dem Gehweg mitfahren, sondern müssen auf der Fahrbahn 
radeln. 
Sind Radwege vorhanden, wie z. B. in der Heinrich-Zille-Straße, Zinnaer 
Straße bis Jüterboger Tor, Zum Freibad sind diese benutzungspflichtig für 
alle Radfahrer. Auf diesen Radwegen darf nur in Fahrtrichtung gefahren 
werden und die Fahrbahn ist in diesem Fall für den Radfahrer tabu 
(Benutzungspflicht für den Radweg). 
Der Radweg in der Straße des Friedens darf in beide Richtungen befahren 
werden. Dort ist durch das Zusatzzeichen „beide Richtungen“ unter dem 
Verkehrszeichen „gemeinsamer Rad-und Gehweg“ der Radweg beschil­
dert. Diese Besonderheit macht besondere Rücksichtnahme von allen erfor­
derlich, um Unfälle zu vermeiden. 

i. A. Edith Jänichen 
Straßen-, Grünflächen- und Friedhofsamt 

Radwegbeschilderung Straße des Friedens: Rad­
weg in beide Richtungen befahrbar 

Kreuzung Beelitzer Tor Ecke Straße des Friedens: 
Hier ist besondere Vorsicht auf die querenden 
Radfahrer zu nehmen 

Typisches Fehlverhalten – Fahren entgegen der 
Fahrtrichtung 

Förderung privaten Engagements
durch das Programm „Aktive Stadt- und Ortsteilzentren“

Attraktive Innenstädte, lebenswerte Stadtteilzentren und Ortskerne haben 
herausragende Bedeutung für die Zukunft unserer Städte. Viele Ortsteil­
zentren und auch Innenstädte sind jedoch mit Funktionsverlusten und 
Gebäudeleerstand konfrontiert. Die Unterstützung lebenswerter Stadt- und 
Ortsteilzentren trägt wesentlich zur Innenstadtentwicklung der Städte bei. 
Vor diesem Hintergrund haben Bund und Länder 2008 mit dem neuen Pro­
gramm „Aktive Stadt- und Ortsteilzentren“ einen Förderschwerpunkt ge­
setzt. 
Mit dem Förderprogramm wird ein Angebot zur Einrichtung von Verfügungs­
fonds für aktive Stadt- und Ortsteilzentren geschaffen. So wird eine neuar­
tige Kombination von Baumaßnahmen zur Stärkung der Nutzungsvielfalt 
mit Beteiligungs- und Mitwirkungsmaßnahmen unterstützt. 
Das Instrument des Verfügungsfonds zielt darauf, privates Engagement und 
private Finanzressourcen für die Erhaltung und Entwicklung zentraler Stadt­

bereiche zu aktivieren, die Herbeiführung und Stärkung von Kooperationen
unterschiedlicher Akteure und die Stärkung der Selbstorganisation der pri­
vaten Partner. Zugleich eröffnet der Fonds die Möglichkeit, finanzielle Mittel
flexibler und lokal angepasster einzusetzen (Umsetzung „eigener“ Projek­
te).
Grundlage für die Förderung bildet nachfolgende Richtlinie, die in der 38.
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Luckenwalde am 29.
Mai beschlossen wurde.

–> Die in der Richtlinie aufgeführten Anlagen können im Stadtplanungs­
amt der Stadt Luckenwalde, Markt 10, zu den allgemeinen Sprechzeiten
(Tel. 672-238) sowie im Internet der Stadt Luckenwalde unter http://
www.luckenwalde.de/stadtentw/sanierung/a_stad_z.htm eingesehen wer­
den.
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Neues aus dem Rathaus 

Kommunale Richtlinie zur Mittelvergabe aus dem Verfügungsfonds 
im Programm „Aktive Stadt- und Ortsteilzentren Stadt Luckenwalde“ 

1. Aufgabe und Ziel des Verfügungsfonds 
Für das mit der Gebietskulisse festgelegte Programmgebiet „Aktive Stadt- und 
Ortsteilzentren Stadt Luckenwalde“ (Anlage 1) steht aus dem Bund-Länder-
Programm „Aktive Stadt- und Ortsteilzentren“ im Rahmen des sog.Verfügungs­
fonds zunächst bis zum Jahresende 2012 ein Budget in Höhe von 30.000 €
(brutto) zur Verfügung. Für die Folgejahre ist die Fortsetzung des Programms 
vorbehaltlich der im Förderprogramm und im kommunalen Haushalt verfüg­
baren Mittel vorgesehen. Die Programmlaufzeit reicht bis zum Jahr 2016. 
Mit dem Verfügungsfonds sollen Maßnahmen zur Innenstadtstärkung- und 
qualifizierung in dem ASZ-Fördergebiet unter Beteiligung Dritter umgesetzt 
werden. Voraussetzung für die Förderung über den Verfügungsfonds ist, dass 
die Maßnahmen den Programmzielen  entsprechen und einen messbaren Bei­
trag zur Umsetzung des Gebietskonzeptes leisten. 
Eine beispielhafte Übersicht möglicher Vorhaben ist in der Anlage 2 zusam­
mengestellt. Für Maßnahmen und Projekte, die aus dem Verfügungsfonds fi­
nanziert werden sollen, ist eine Mitfinanzierung durch Dritte (private Mittel, 
KMU-Richtlinie, Baulückenrichtlinie, Zuschüsse der KfW-Bank sowie der ILB, 
Spenden etc.) in Höhe von mindestens 50 % der Maßnahme- oder Projekt-
kosten erforderlich. Ziel ist es, mit dem Verfügungsfonds weitere Akteure und 
Partner für die Innenstadtentwicklung zu gewinnen und in die Finanzierung 
von Maßnahmen einzubinden. Die Mittel können beispielhaft für folgende 
Ausgabekategorien erbracht werden: 
– Anschaffungen und Sachkosten 
– investive Maßnahmen 
– Entschädigungen für tatsächlich entstandene Aufwendungen 
– Vergütungen für Aufträge, insbesondere für Öffentlichkeitsarbeit, Veran­

staltungen und Kommunikation, Qualifizierung und Beschäftigung, tem­
poräre Projekte u.a.m.. 

Die Gesamtkosten für eine Maßnahme, Aktivität oder ein Projekt sollen im 
Regelfall 10.000 € (brutto) nicht übersteigen; höhere Kosten sind entspre­
chend zu begründen. Die Mittel sollen dem beantragten Zweck angemessen 
sein und wirtschaftlich verwendet werden. 
Die vorgesehenen Maßnahmen sind mit einem plausiblen und nachvollzieh­
baren Finanzierungsplan zu untersetzen. Bei Anschaffungen und baulichen 
Investitionen mit einem Wert über 500 € (brutto) sind mindestens zwei Kosten­
angebote vorzulegen. 
2. Antragsberechtigung, Antragstellung 
Anträge können von Einzelpersonen, Unternehmen,Vereinen,Verbänden, Schu­
len, Kinder- und Jugendgruppen (vertreten durch eine geschäftsfähige Person) 
und ähnliche gestellt werden. Die Anträge sind in schriftlicher Form an den 
Stadtmarketingverein Luckenwalde e. V.  zu richten, der im Auftrag der Stadt 
Luckenwalde tätig ist. Für den Antrag ist das Formblatt (Anlage 5) zu verwen­
den. Der Antrag muss mindestens folgende Informationen enthalten: 
– Angaben zum Antragsteller (einschl.Ansprechpartner und Bankverbindung) 
– Beschreibung der geplanten Maßnahmen, der Aktivität oder des Projek­

tes, sowie des Nutzens und der erwarteten Effekte für die Innenstadt­
stärkung 

– Angaben zum Projektbeginn und Projektabschluss 
– Kosten- und Finanzierungsplan der Maßnahme, der Aktivität oder des 

Projektes sowie Aufstellung der konkreten Einzelpositionen (inkl. ver­
gleichbare Angebote / Kostenschätzungen) und Nachweis der 
Kofinanzierung in Höhe von mindestens 50 % der Gesamtkosten. 

3. Antragsbearbeitung und Antragsbewertung 
Beratung und Unterstützung bei der Antragstellung leistet das Stadt­
planungsamt der Stadt Luckenwalde (Ansprechpartner: Peter Mann, Torsten 
Esch, Markt 10, 14943 Luckenwalde, Tel.: 03371/ 672253, E-Mail: 
bauplanung@luckenwalde.de). Das Stadtplanungsamt fertigt eine städtebau­
liche Stellungnahme zum Antrag an und leitet diese an den Stadtmarketing­
verein weiter. 
Der Antrag inkl. der eingereichten Kostenkalkulationen wird an den Stadt­
marketingverein Luckenwalde e. V. (Geschäftsstelle, Christian Könning, Markt 
12 a, 14943 Luckenwalde, Tel.: 03371/ 406566, E-Mail: info@city­

luckenwalde.de) gestellt und dort auf Förderfähigkeit und Wirtschaftlichkeit 
der Ausgaben geprüft. 
Die Anträge werden dem „ASZ-Beirat Innenstadt Luckenwalde“ mit dem fach­
lichen Votum des Stadtmarketingvereins Luckenwalde e. V. zur Entscheidung 
vorgelegt. Über die Bewilligung der beantragten Mittel entscheidet der „ASZ-
Beirat Innenstadt Luckenwalde“ im Rahmen des zur Verfügung stehenden Bud­
gets für den Verfügungsfonds. Im „ASZ-Beirat Innenstadt Luckenwalde“ sind 
die für die Innenstadtentwicklung Luckenwalde maßgebenden Vereine und 
Akteure vertreten (Übersicht Anlage 3). 
Die Zusammensetzung des „ASZ-Beirates Innenstadt Luckenwalde“ kann ver­
ändert oder ergänzt werden. Die Mitglieder des „ASZ-Beirat Innenstadt 
Luckenwalde“ kommen auf Einladung des Stadtmarketingvereins Luckenwalde 
e. V. in der Regel im Abstand von zwei Monaten bzw. bei Bedarf zusammen, 
um über die vorliegenden Anträge zu entscheiden. Über die Sitzungen und die 
Entscheidungen wird ein Protokoll geführt. Die Ergebnisse werden öffentlich 
gemacht. Die Entscheidung über einen eingereichten Projektantrag ist inner­
halb von zwei Monaten nach Eingang des vollständigen Antrags zu treffen. 
Kann diese Frist nicht eingehalten werden, ist eine Zwischennachricht durch 
den Stadtmarketingverein Luckenwalde e. V. zu geben. 
In Ausnahmefällen können Entscheidungen im Umlaufverfahren getroffen 
werden. Der Antragsteller verpflichtet sich, die Maßnahme, die Aktivität oder 
das Projekt auf Anforderung im „ASZ-Beirat Innenstadt Luckenwalde“ vorzu­
stellen. Die Bewilligung wird immer nur für den Einzelfall erteilt. Zwischen dem 
Antragsteller und der Stadt Luckenwalde wird eine Fördervereinbarung abge­
schlossen, in dem auch Pflichten des Antragstellers beispielsweise zum 
Verwendungsnachweis und zur Veröffentlichung der Maßnahmen enthalten 
sind. 
4.  Mittelgewährung und Abrechnung 
Nach erfolgter Bewilligung werden die Mittel durch die Stadt Luckenwalde 
nach einem entsprechend dem Verwendungszweck und im Vertrag festzule­
gendem Modus (z. B. Raten, Vorfinanzierung, Auszahlung auf Grundlage der 
bezahlten Rechnungen) und mit Kontrolle der Belege an die Antragsteller aus­
gezahlt. Spätestens zwei Monate nach Abschluss der Maßnahme, der Aktivität 
oder des Projektes ist dem Stadtmarketingverein Luckenwalde e. V. ein Nach­
weis über die Verwendung der Mittel aus dem Verfügungsfonds beizubringen, 
wobei durchweg alle Einzelpositionen der beantragten Mittel analog dem ein­
gereichten Antrag (siehe Punkt 2 Antragstellung) einzeln per Originalrechnung 
nachgewiesen werden müssen. Nichtverwendete Mittel oder Mittel, deren 
Ausgabe vom Antragsteller nicht per bezahlter Rechnungen nachgewiesen 
werden können, sind umgehend zurückzuzahlen. Zur Dokumentation der 
Maßnahme, der Aktivität bzw. des Projektes ist der Abrechnung eine Foto­
dokumentation beizufügen. 
5. Erstattung der Zuwendung, Verzinsung 
Unberechtigt ausgezahlte bzw. nicht zweckentsprechend verwendete Beträge 
werden mit dem Wirksamwerden des Erstattungsanspruchs fällig und sind 
vom Zeitpunkt der Auszahlung an mit jährlich 5 v. H. über dem jeweiligen 
Basiszinssatz der Europäischen Zentralbank zu verzinsen. Der Erstattungsan­
spruch wird wirksam am Tage seiner Feststellung. 
6. Inkrafttreten 
Diese Richtlinie tritt mit Beschlussfassung (am 29. Mai 2012) bis auf Widerruf 
in Kraft. 
Anlagen (einsehbar im Stadtplanungsamt der Stadt Luckenwalde, Markt 10, 
zu den allgemeinen Sprechzeiten (Tel. 672-238) sowie im Internet der Stadt 
Luckenwalde unter http://www.luckenwalde.de/stadtentw/sanierung/ 
a_stad_z.htm). 
Anlage 1 – Fördergebiet 
Anlage 2 – Beispielhafte Maßnahmenübersicht 
Anlage 3 – Übersicht der vertretenen Partner im ASZ-Beirat 
Anlage 4 – Verfahrensablauf 
Anlage 5 – Antragsformular/Ansprechpartner 

Stadtplanungsamt 
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Veranstaltungsrückschau 

Sportliches Event
für unsere Vorschulkinder

7. Juni – 8.00 Uhr – die Vorschulkinder aus den Kindergärten „Tut mir gut“ 
Hennickendorf, „Landmäuse“ Stülpe, „Nuthe-Wichtel“ Woltersdorf, den 
Kindertagesstätten „Am Weichpfuhl“, „Rundbau“, „Burg“ und dem Evan­
gelischen Kindergarten aus Luckenwalde trafen sich zum traditionell 
gewordenen Dreikampf im Werner-Seelenbinder-Stadion. Dieser wird vom 
Stadtsportverband und der Stadt Luckenwalde gemeinsam veranstaltet. 
Bei herrlichem Sonnenschein wurde dieser Wettkampf von Frau Sinz,Vorsit­
zende des Stadtsportverbandes Luckenwalde (SSV), eröffnet. Voller Elan 
begannen die Kinder an den einzelnen Wettkampfanlagen mit dem 50­
Meter-Lauf, dem Weitsprung und dem Schlagballweitwurf. Nach Beendi­
gung der dritten Disziplin wurde erst einmal der Durst gestillt. 
Gegen 10.30 Uhr konnte die Siegerehrung durchgeführt werden. Stolz nah­
men die drei Erstplatzierten einen kleinen Pokal und die 4. – 6. Plätze ein 
Malbuch entgegen. 

Nur durch das zügige Arbeiten an den Wettkampfanlagen hatten die Jun­
gen und Mädchen Spaß und Freude, ihre Leistungen zu zeigen. 
Danke den Sportfreunden der DLRG, des Gymnastikvereins, den Eltern, den 
Schülern einer 5. Klasse der Ludwig-Jahn-Grundschule und den Mitglie­
dern des Stadtsportverbandes Luckenwalde für ihre Einsatzbereitschaft. 
Möge dieser Wettkampf dazu beitragen, bei unseren Vorschulkindern das 
sportliche Interesse geweckt zu haben. 

Ursula Sinz 

Auswertung 

Platz Name Kita Gesamtpunktzahl 

Mädchen 

1 Mirna Taubitz Rundbau 126 
2 Caroline Dubsloff Rundbau 119 
3 Jayne Schmiegk Evangel. Kita 116 
4 Lea Bartel Hennickendorf 111 
5 Pepper-Joy Aurich Rundbau 107 
6 Juliane Dietzel Weichpfuhl 106 

Jungen 

1 Florian Häusler Weichpfuhl 130 
2 James Albrecht Rundbau 128 
3 Tayler Veight Woltersdorf 127 
4 Luca Anders Evangel. Kita 125 
5 Mavin Baveno Burg 124 
6 Fabri Ebert Rundbau 123 

Fußballländerspiel in Luckenwalde –
U15-Fußballer siegten gegen Zypern

Jubel auf dem Platz und auf den Rängen nach dem 3:1-Treffer von Mike 
Brömer (Hertha BSC Berlin). 

Wie erfolgreich der deutsche Fußball ist, war im Juni nicht nur in Polen und 
der Ukraine, sondern auch in Luckenwalde zu sehen. Am 12. Juni traf im 
Werner-Seelenbinder-Stadion die U15-Nationalmannschaft Deutschlands auf 
die aus Zypern. Fast 2.000 Zuschauer feuerten den deutschen Nachwuchs 
mit Trommeln, Fahnen und zum Teil schwarz-rot-gold-geschmückt an. 
Bereits nach zehn Minuten gab es Grund zum Jubeln. Jonas Hofmann vom 
1. FC Nürnberg traf das Tor der Zyprioten. Diese konnten jedoch noch vor 
der Halbzeit ausgleichen (Katsiati, 25. Minute). In der Pause sorgten die 
„Dancekids“ vom Fitnesscenter Studio B für Unterhaltung. Als die Mann­
schaften wieder aus den Kabinen kamen, ging es spannend weiter. Die 
deutsche Auswahl legte zwei Tore vor. Die beiden eingewechselten Spieler 
Aydogan und Mike Brömer trafen in der 59. bzw. der 74. Minute. 
Kurz vor Ende jedoch überwand Andreas Fragkou aus Zypern Matthias 
Köbbing vom FSV Mainz 05 im deutschen Tor, so dass es beim Abpfiff der 
Partie 3:2 stand. 
Der Trainer der Deutschen, Frank Engel, konnte mit der Leistung seiner 
Mannschaft zufrieden sein und vielleicht ist einer seiner Spieler bei der nächs­
ten Europameisterschaft im Jahr 2016 schon dabei. 

i. A. Sonja Dirauf 
Stabsstelle Pressearbeit, Verwaltungs- und Kommunalservice 

DFB-Maskottchen Paule hatte seinen Spaß mit den Fans. 
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Veranstaltungsrückschau 

Kreismeisterschaften der Kinder- und Jugendfeuerwehren – 
Gruppenstafette, Einzelwettkampf und Löschangriff mussten gemeistert werden

17 Mannschaften hofften auf die Pokale und Auszeichnungen. 

Am 9. Juni wurden im Werner-Seelenbinder-Stadion in Windeseile Feuerwehr­
schläuche ausgerollt, es wurde gerannt, über Hindernisse geklettert und 
Brandstellen wurden gelöscht. Und obwohl es den über hundert Jungen 
und Mädchen sehr ernst war, ging es nicht um Leben und Tod. Kein Groß­
brand wütete im Stadion, sondern die 9. Kreismeisterschaften der Kinder-
und Jugendfeuerwehren Teltow-Fläming wurden absolviert. 
Kreisjugendwartin Meike Roschner begrüßte alle „Feuerwehrverrückten“ 
und dankte der Stadt Luckenwalde für die kostenlose Nutzung des Stadi­
ons. Barbara Bölter, Ordnungsamtsleiterin der Stadt Luckenwalde, überbrach­
te Grüße von Bürgermeisterin Elisabeth Herzog-von der Heide und freute 
sich, dass es so viele Interessierte gibt, die die Tradition der Feuerwehr fort­
führen möchten. Stadtbrandmeister Michael Schuhmacher-Gutzke zeigte 
sich beeindruckt von der Energie und Kraft, die er schon im Training am Tag 
zuvor bemerkt hatte und versprach, allen die Daumen zu drücken. 
Dann ging es für die Zehn- bis Achtzehnjährigen los. Bei der Gruppenstafette 
mussten die Mannschaften Teamgeist, Schnelligkeit sowie Geschick im 
Schläuche anschließen und Knoten machen beweisen. Bei der Disziplin 5 x 
80 m Feuerwehrstafette waren nicht nur Strecken zu überwinden, sondern 

Die Jugendfeuerwehr Luckenwalde bei der Gruppenstafette. 

auch etliche Hindernisse, bevor ein kleiner Brand gelöscht werden konnte. 
Auch der Löschangriff nass machte deutlich, wie gut die Mannschaften 
aufeinander eingestellt sein müssen. Ganz neu angeboten wurde die Einzel­
disziplin 100 m Hindernisbahn, bei der in der Wertung der Kinder Clemens 
Krause aus Ahrensdorf Platz eins, Tom Schlickeisen aus Paplitz Platz zwei 
und Lars Schlickeisen aus Paplitz Platz drei belegten. In der Wertung für die 
15- bis 18-jährigen siegte Tom Kohlisch aus Ahrensdorf vor Daniel Jojade 
aus Paplitz. Die Feuerwehr aus Paplitz konnte sich über viele Ehrungen und 
Auszeichnungen freuen und wurde letztlich auch Kreismeister der männli­
chen Jugend. Silber ging an Petkus und Bronze an Ahrensdorf. Die Jugend­
feuerwehr Luckenwalde belegte in der Gesamtwertung, so wie auch in al­
len Einzelwertungen den sechsten Platz. Ludwigsfelde durfte sich als einzi­
ge Mädchenmannschaft über den ersten Platz der weiblichen Jugend freuen. 
Und bei den Kindermannschaften siegten die Wünsdorfer vor einer 
Gemeinschaftsmannschaft aus Petkus und Rangsdorf. 

i. A. Sonja Dirauf 
Stabsstelle Pressearbeit, Verwaltungs- und Kommunalservice 

Training für den Ernstfall. Die Kreismeister aus Paplitz (r.), daneben Zweitplatzierter Petkus und Dritt­
platzierter Ahrensdorf. 
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Veranstaltungsrückschau 

Riesenparty gefeiert mit Spaß und viel Musik – 
dreitägiges Luckenwalder Turmfest begeisterte Besucher 

Vom 15. bis 17. Juni hieß es wieder in der Innenstadt: Schlemmen, Schau­
en, Sport, Schlager, Shows und jede Menge Spaß! 
Kurz vor der offiziellen Eröffnung war für die Besucher am Freitag ein ein­
zigartiger Dance-Act angekündigt. Da staunte das Publikum nicht schlecht, 
als plötzlich in der lauernden Menge einfach nach den Tanzschritten von 
Doreen Zeisig auf der Bühne und ihren beiden „Dancekids“ Kim und Julia 
vom Fitnesscenter Studio B vereinzelt Menschen lostanzten und damit der 
erste sogenannte Dance-Flashmob auf dem Marktplatz Begeisterung fand. 
Bürgermeisterin Elisabeth Herzog-von der Heide war von dem vierminütigen 
Tanzdebüt ebenso überrascht. Sie begrüßte die Turmfestbesucher und brachte 
zum Ausdruck, beim Dreitagesevent „alles aufzubieten, was Ihnen Freude 
machen könnte“. Damit war die Riesenparty eröffnet. 
Auf allen drei Bühnen wurde ein Powerprogramm für Augen, Ohren und 
Tanzmuskeln gestartet. Unzählige Stände warteten mit einem vielfältigen 
Angebot auf. Auch für Gaumen und Kehle war gesorgt. Für große und klei­
ne Liebhaber des Nervenkitzels waren die Fahrgeschäfte wie Breakdance, 
Take off und das Riesenrad ein unbedingtes Muss. 
Am Samstag fand der 19. Lucken­
walder Turmfestlauf statt. Mit dabei 
wieder der Ministaffel der Schulen, 
der Schnupperlauf für jedermann, 
der Schülerlauf und der 10-km-
Citylauf. Zum zweiten Mal gingen 
auch Vertreter hiesiger Unternehmen 
beim Firmen-Staffellauf an den Start. 
Ein Höhepunkt für die jüngsten 
Turmfestbesucher war das alljährlich 
am Sonntag stattfindene Kinderfest 
an der Feuerwehrbühne. 
Zum Abschluss des dreitägigen 
Stadtfestes präsentierten die 
PUHDYS ein Livekonzert auf dem 
Marktplatz. Der Ansturm war so 
groß, dass alle Fans dicht an dicht 
standen, um gemeinsam die alten 
Ostlieder wie auch neue Hits anzu­
hören und mitzusingen. 
Das Event endete an der Hauptbüh­
ne mit der Live-Übertragung des EM-
Spiels Dänemark – Deutschland. Dass Deutschland gewann und damit der 
Einzug ins Viertelfinale der Europameisterschaft 2012 geschafft war, ver­
setzte die Fans nochmals in Hochstimmung. 

i. A. Britta Jähner 
Stabsstelle Pressearbeit, Verwaltungs- und Kommunalservice 

Sebastian Schenk, der schnellste 
Läufer des Turmfestlaufs, beim Ziel­
einlauf. 

Vielen Dank unseren Sponsoren & Partnern 
AOK Nordost – Die Gesundheitskasse; Architekturbüro Arnold & Partner GbR 
Kolzenburg; ARGUS Steuerberatungs GmbH Jüterbog; Automatenverpflegung 
Nonnenbruch Luckenwalde; Bau- und Kunstglaserei Bauermeister u. Sohn GmbH 
Luckenwalde; Bauklempnerei-Sanitär-Heizung Sven Gerards Luckenwalde; Berger 
Beton GmbH Werkgruppe Berlin-Brandenburg; Bernd Teapal Goldschmiede­
meister + Juwelier Luckenwalde; BELM-Tiefbau GmbH Nuthe-Urstromtal; 
BELECTRIC Solarkraftwerke GmbH Kolitzheim; Bistro la flûte – Daniela Blümner 
Luckenwalde; Brügge Malermeister GmbH Luckenwalde; Büro für Garten- und 
Landschaftsarchitektur Diana Lindner Kloster Zinna; Dachdeckerei Göbel & Schalk 
GbR Luckenwalde; D-Beschlag GmbH Luckenwalde; Dipl. Ing.W. Bete Architekt 
BDA Berlin; Dr. Jacobs + Hübinger Berlin; Elektroinstallations- und Blitzschutz-
anlagen W. Wäsche Meinsdorf; Elektrotechnik & Installationen Mario Jänicke 
Luckenwalde; ESB Schulte GmbH + Co KG Luckenwalde; EUROVIA VBU GmbH 
Kolkwitz; F/G/M Mercedes Graf; Fliesenlermeister Körtge, Nuthe-Urstromtal; 
GETA-Elektrobau GmbH Nuthe-Urstromtal; Günther Kaim – Buchhandel und 
Bürobedarf Jüterbog; Hartmann GmbH Office & Objekt Luckenwalde; Havana 
Club – Pernod Ricard Deutschland GmbH; Hausarztpraxis Brit Ukrow 
Luckenwalde; HEBA Wohn-und Geschäftsbau GmbH Luckenwalde; HEPA Wälz­
lager GmbH & Co.KG Luckenwalde; Heizung-Sanitär-Potthoff GmbH Luckenwalde; 
Human BioSciences GmbH Luckenwalde; ibmu.de GmbH Luckenwalde; Ingenieur­
büro Dr. Seidlitz Luckenwalde; Ingenieurbüro NANUT Bad Belzig; Ingenieurbüro 
Prib GbR Luckenwalde; Ingenieurbüro Peter Voigtlaender Luckenwalde; Ingenieur­
büro Thomas Friedrich Luckenwalde; Kaiser-Sanitär-Heizung Luckenwalde; Labor­
technik Ziege e.K. Luckenwalde; Löwen Apotheke – Karsten Engel Luckenwalde; 
Luckenwalder Bautischler GmbH; Max Rössler GmbH & Co. Vertriebs KG – 
Getränkeverlag Berlin; Meisterbetrieb Steffen Schütze Luckenwalde; Merete 
Medical GmbH bww. AristoTech GmbH Berlin; Mittelbrandenburgische Spar­
kasse in Potsdam; Modische Linie Friseur- und Kosmetik GmbH Luckenwalde; 
MOB Märkische Oberflächenanlagen & Behälterbau GmbH Luckenwalde; Mö­
bel Mal Anders, Kerstin Anderssohn Luckenwalde; MÜCOLEF Müll Container 
GmbH Zossen; Nanosolar GmbH Luckenwalde; neudruck Druck + Werbung 
Annett Gödicke Luckenwalde; NUWAB – Nuthe Wasser und Abwasser GmbH 
Luckenwalde; Oracom Fernmelde- & Sicherheitsservice UG Bergfelde; 94,3 rs2; 
Radeberger Gruppe KG / Berliner-Kindl-Schultheiss-Brauerei; Ramazzotti – Per­
nod Ricard Deutschland GmbH; Redeker Consult Luckenwalde Ingenieur­
gesellschaft mbH; Reinigungsinstitut Koplin Luckenwalde; Reisebüro Intertours 
GmbH Lufthansa City Center Luckenwalde; Reuter AG Manufacturing 
Luckenwalde; Rudolph & Partner GmbH Treuenbrietzen; Schaeffler Technologies 
AG & Co. KG Luckenwalde; Städtische Betriebswerke Luckenwalde GmbH; Streu­
bel Tiefbau GmbH Herzberg; TBS Rinne GmbH Panketal; TOPOS Stadt- und 
Landschaftsplanung, Stadtforschung Berlin; Vermessungsbüro Holger Isecke 
Luckenwalde; Vermessungsbüro Dipl.-Ing. M. Schmidt Luckenwalde; VIERSEIT­
HOF - Hotel, Restaurant & Weberlounge Luckenwalde;Werbefactory – Ina Jahnel-
Werner & Marco Mehlhorn GbR Luckenwalde 
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Veranstaltungstipps 

Stadttheater
Luckenwalde lädt ein

Im Vorverkauf erhältlich: 

Sa. 22. September – 20.00 Uhr 
THEATERFEST 2012 
Preußische Kammerorchester präsentiert bekannte Filmmusiken. 

Fr. 26. Oktober – 20.00 Uhr 
AXEL PRAHL und sein Inselorchester 

28. Oktober – 16.00 Uhr 
Goldene Klänge der Volksmusik 
Mitwirkende sind: Captain Cook & seine singenden Saxophone, Die Jungen 
Original Oberkrainer aus Slowenien & Die Hainich Musikanten in Erinne­
rung an Ernst Mosch, Slavko Avsenik und Billy Vauhn. 

23. Februar 2013 – 20.00 Uhr 
„THE 12 TENORS“  Musik ohne (Alters-)Grenzen. 
12 Tenöre, 22 Welthits, eine Show 

15. März 2013 – 20.00 Uhr 
JÜRGEN VON DER LIPPE 
Jürgen von der Lippe ist wieder unterwegs auf Deutschlands Bühnen und 
präsentiert sein neues Live-Programm „So geht’s“. 

Eintrittskarten: Touristinformation Luckenwalde, Markt 11,
Tel. 03371 – 672500 und im Internet unter www.luckenwalde.de
Seit Mai gelten wieder verlängerte Wochenendöffnungszeiten: 
• Touristinformation und HeimatMuseum Samstags 10 - 14 Uhr 
• HeimatMuseum Sonntags  13 - 17 Uhr 

Eröffnung der Sonderausstellung
Fotografien von Uwe Hirsch

am Donnerstag, dem 5. Juli um 19.00 Uhr im HeimatMuseum Luckenwalde 
Musikalische Umrahmung: Andreas Dobbert (Dobby) 
Gedanken zur Ausstellung: Uwe Hirsch 
„Luckenwalde im Detail“ 
HeimatMuseum Luckenwalde, 14943 Luckenwalde, Markt 11 
Ausstellung vom 5. Juli bis 26. August 
Di-Mi 10-17 Uhr, Do 10-18 Uhr, Fr 10-17 Uhr, Sa 10-14 Uhr, So 13-17 Uhr 
Stadt Luckenwalde / Kultur-, Sport- und Tourismusamt / HeimatMuseum 

Marktturm- und
Stadtführungen

Termine: 1. Juli, 5. August und 2. September 
Treffpunkt und Tickets im Heimatmuseum Markt 11 

14:00 und 15:00 Uhr
Turmführung (max. 15 Pers.)

16:00 Uhr
Stadtführung (max. 30 Pers.)
Anmeldung nicht erforderlich.
Besteigen des Turmes auf eigene Gefahr.

Führungen außerhalb der Termine bitte über das Heimatmuseum 672550
anmelden.
Nutzen Sie dafür auch den Mittwoch (Sprechtag) von 10:00 – 17:00 Uhr.

Dorffest am 7. Juli 
in Frankenförde 

Am 7. Juli ab 13:00 Uhr 
ab 14.30 Uhr spielt das Jugendblasorchester der freiwilligen Feuerwehr 

Buchholz 
ab 16:30 Uhr sorgt die Da(h)mer Trachtengruppe für Unterhaltung 
ab 19:00 Uhr Disco 

Weiterhin sind im Angebot: Dart, Hufeisen werfen, Büchsen werfen, Kinder
schminken, Muttis aus Frankenförde werden mit den Kindern basteln, Wür­
feln, Kegeln.
Für das leibliche Wohl ist mit selbstgebackenen Kuchen, sowie durch Elkes
Küchenteam gesorgt.
Der Eintritt ist frei!

Freiluftschach 
auf dem 

Luckenwalder 
Boulevard 

Seit Mai ist auf dem Luckenwalder Boulevard die 
Freiluft-Schach-Saison wieder eröffnet. 
Zwei Spielfelder und 64 Großfiguren warten auf 
alle Hobbyschachspieler und solche, die es wer­
den wollen. Gespielt werden kann von Mai bis Oktober.
Die Spielfiguren befinden sich in den Kisten direkt neben den Spielfeldern.
Die Schlüssel können in der Touristinformation, Markt 11 (neben dem Rat­
haus) innerhalb der Öffnungszeiten abgeholt werden.

Mo,  Di,  Mi,  Fr 10 – 17 Uhr / Do 10 – 18 Uhr / Sa 10 – 14 Uhr
Falls es mal länger werden sollte, auch bei der Feuerwehr bis spätestens
21.00 Uhr. 

Einmal im Monat sind alle Schachfreunde herzlich eingeladen, um 
miteinander einige Partien zu spielen. 
Anleitung passionierter Schachspieler können dabei Züge geübt oder ver­
bessert werden. Beginn ist jeweils 15.00 Uhr. 
Termine: 8. Juli / 5. August / 9. September / 7. Oktober 

Wir bitten alle Spieler um den sorgsamen Umgang und den Erhalt der Spiel­
figuren. 
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Veranstaltungstipps 

Dorffest am 14. Juli 
in Gottsdorf 

Auch dieses Jahr feiert Gottsdorf sein Dorffest und lädt hiermit herzlich
dazu ein.
Beginn um 14:30 Uhr wieder mit zu gewinnenden Preisen an der Kegel­
bahn, Hau den Lukas und dem Brettspiel Sjolbak.
Ab 20 Uhr Live-Musik am Lagerfeuer mit der aus älteren Tagen bekannten
Band REMO 70.
Für Kaffee und Kuchen, lecker Gegrilltes und Getränke aller Art ist gesorgt.
Der Feuerwehrverein Gottsdorf e.V. freut sich auf den Besuch der Gottsdorfer
und aller anderen Gottsdorf-Begeisterten.

5. Hospiztag in Luckenwalde 

Im Rahmen der Brandenburgischen Hospizwoche findet am 27. Juni im 
Kreistagssaal der KreisverwaltungTF,Am Nuthefließ 2 in 14943 Luckenwalde 
unser 5. Hospiztag statt. 
Wohl fast jeder wünscht sich den Lebensabend und das Lebensende dort 
zu verbringen, wo er sich am wohlsten fühlt – zu Hause. Auch und gerade 
dann, wenn es gesundheitliche Einschränkungen gibt. Für viele Einschrän­
kungen gibt es Unterstützungsmöglichkeiten, die zu Hause anwendbar sind. 
Ärzte, Schwestern u. Pfleger und natürlich ambulante Hospizmitarbeiter 
können kommen und helfen. Moderne Hilfsmittel wie z. B. Pflegebetten, 
Rollstühle, selbst Beatmungs- und Ernährungssysteme und Hygiene­
materialien stehen zur Verfügung und erleichtern den Alltag.Wenn es dann 
doch schwierig wird und ein Verbleib zu Hause nicht mehr möglich ist, kann 
ein stationäres Hospiz sinnvoll sein. Doch was ist dort anders als z. B. in 
einem Heim? 
Diesem Thema ist unser diesjähriger Hospiztag gewidmet. 
Der Hospiztag ist ein Angebot für alle an der Thematik interessierten Men­
schen, für Angehörige von Schwerkranken und für Pflegepersonal. Der Ein­
tritt ist frei. 

Neues aus der
Bibliothek im Bahnhof

Ab sofort haben Interessenten die Möglichkeit ei­
ner öffentlichen Einführung in die Bibliothek. 
Die Mitarbeiter bieten diesen Service jeweils Diens­
tag um 10 Uhr und Donnerstag um 16 Uhr an. 
Sie erfahren in einem Rundgang etwas über den Bestand und über die 
Angebote von der Computernutzung bis zu Veranstaltungen und Treffpunk­
ten anderer Gruppen. Wir zeigen Ihnen, wie einfach die Suche in einem 
Katalog ist und wo Sie die Medien im Regal finden. Diese Führungen sind 
kostenlos und für alle Altersgruppen geeignet. Sie sollten dafür ca. 30 – 45 
Minuten einplanen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Elka Freudenberger, Leiterin 

Verantwortlich für die Zustellung: 

DIETRICHDIETRICHDIETRICHDIETRICHDIETRICH THIELETHIELETHIELETHIELETHIELE AGENTURAGENTURAGENTURAGENTURAGENTUR 

Werbe- und Verteileragentur 
Mühlenstr. 6,14947 Dobbrikow 
Funk: 0 172 / 3 22 61 15 
Tel.: 03 37 32 / 4 06 24 
Fax: 03 37 32 / 4 06 25 

Bezugsmöglichkeiten und 
-bedingungen für Luckenwalder 

Stadtblatt „Pelikan-Post“ 

1. Die Pelikan-Post kann kostenlos bei der Stadt Luckenwalde abge­
holt bzw. eingesehen werden und liegt bereit: 

in der Bürgerinformation im Rathausfoyer, Markt 10, in der Stabs­
stelle Pressearbeit,Verwaltungs- und Kommunalservice im Rathaus, 
Markt 10, in der Touristinformation, Markt 11 

2. Gegen Erstattung der Portokosten (lt. Postgebührentarif) erfolgt die 
Zusendung der Pelikan-Post. 

Redaktionsschluss für die kommende Ausgabe der Pelikan-Post ist
Dienstag, der 3. Juli, 14 Uhr.

Senden Sie Ihren Beitrag an die Stadt Luckenwalde, Stabsstelle Presse­
arbeit, Verwaltungs- und Kommunalservice, Markt 10, 14943 Lucken­
walde per E-Mail an presse@luckenwalde.de.
Leserbriefe sind vom Abdruck ausgeschlossen.

Nächster Erscheinungstermin: 

Dienstag, 10. Juli 
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Mitteilungen 

Computer für Spezialberatung 
Junggebliebene ab 50 zu Rechtsfragen 

Die Gruppe „Computer für Junggebliebene ab 50“ geht in die Sommer­
pause.
Nächster Treffpunkt am Freitag, den 17. August um 10.00 Uhr.

Diakonisches Werk – Service- und 
Beratungsstellen Luckenwalde 

Burg 22d 
Schuldner- und Insolvenzberatung 
Tel.: 03371 – 401 427; Fax: 03371 – 405 29 17 
Di.    9.00 – 11.00 Uhr, Do. 16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung 
Allgemeine Sozialberatung 
Tel.: 03371 – 405 29 23, Di. 9.00 – 14.00 Uhr 
Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen, speziell ALG II, Vermittlung an Fach­
beratungsstellen 
Vermittlungsstelle des Müttergenesungswerkes 
Tel.: 03371 – 402 136, Mo. 13.00 – 17.00 Uhr und nach Vereinbarung 
Jugendmigrationsdienst 
Tel.: 03371 – 405 29 28, Di.: 10.00 – 15.00 Uhr und nach Vereinbarung 
Beratungsstelle für Flüchtlinge 
Tel.: 03371 – 402 136, jeden Dienstag  14.00 – 17.00 Uhr 
Elternkreis drogenabhängiger Kinder und Jugendlicher 
jeden 1. u. 3. Mittwoch im Monat 19.30 Uhr 
03371 – 614 430 oder 404 84 70; E-Mail: luckenwalde@ekbb.de 
Wohnungslosenhilfe mobil – Im Krisenfall 0160 – 968 318 58 
Schützenstraße 6 
Kontakt- und Begegnungsstätte „Lichtblick“ 
Tel.: 03371 – 406 452, Erstkontakt für Suchtabhängige und Angehörige 
In dringenden Fällen: Tel 0172 – 181 99 87 

Kegelsport in Luckenwalde 
lädt ein 

Trainingszeiten des Luckenwalder Keglerverbandes 1925 e.V. und des Kegel­
clubs Fortschritt e. V.:
Das gemeinsame Kindertraining findet am Mittwoch 15:30 Uhr – 18:00
Uhr und am Freitag 16:00 Uhr – 17:30 Uhr statt.
Das Training der Erwachsenen des LKV Mittwoch 18:00 Uhr – 21:30 Uhr,
Donnerstag 18:00 Uhr – 21:30 Uhr und des KC Fortschritt Freitag 18:00
Uhr – 20:00 Uhr.
Interessierte Kinder ab 8 Jahre und Männer und Frauen jedes Alters sind
herzlich willkommen. Das Training findet in Luckenwalde Kegelbahn Bürger­
hof, Jüterboger Straße 42 statt. Mitzubringen sind Turnschuhe.

Wandertermine 
Gruppe: „Auf Schusters Rappen“ 

6. Juli Zug-Abfahrt Schiffahrt zur 
09.03 Uhr Woltersdorfer Schleuse 

24. Juli Zug-Abfahrt Besichtigung Optikpark 
09.03 Uhr Rathenow-Stadtrundgang 

Anmerkung: Fahrten mit Bahn oder Bus sind spätestens eine Woche vorher
anzumelden! Teilnahme auf eigenes Risiko und eigene Rechnung.
Änderungen vorbehalten!
Infos/Org. Tel. 03371/611214, A. Scholz

Die Schuldner- und Insolvenzberatungsstelle des Deutschen Roten Kreuz
bietet an jedem letzten Donnerstag im Monat von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
eine rechtliche Beratung an.
Erich-Weinert-Str. 46, 15711 Königs Wusterhausen
Die Beratung ist kostenfrei und unterliegt der Schweigepflicht.
Wir bitten um Voranmeldung unter 03375/2189-70.

Einladung
zur Mitgliederversammlung

der Jagdgenossenschaft Kolzenburg

Am 12. Juli um 19:00 Uhr in die Gaststätte „Zum Eichenkranz“ in Kolzenburg. 

Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Planerfüllung 
3. Neuwahl Kassenwart 
4. Begehungsschein und Jagdpacht 
5. Auszahlung der Jagdpacht 

Vorlage des Grundflächennachweises 
(Grundsteuerbescheid bzw. Grundbuchauszug) 

6. Abendessen 

Der Vorstand 

Veranstaltungen im FIDIBUS 

27.06. Töpfern: Lustige Tiere 11.00 - 14.00 Uhr 
Karten basteln 14.00 - 16.00 Uhr 

28.06. Töpfern: Wassertiere und Seerosen 11.00 - 17.00 Uhr 
Kaffeenachmittag – Eierkuchen backen 14.00 - 16.00 Uhr 

29.06. Töpfern: Luckenwalder Pelikan 11.00 - 17.00 Uhr 
Badetag in Elstal 14.00 - 16.00 Uhr 

Bei allen Veranstaltungen bitten wir um eine Anmeldung (Tel. 03371 400579,
E-Mail fidibus@flaeming-net.de.)
Für jede Veranstaltung wird ein kleiner Unkostenbeitrag veranschlagt. Die
Begegnungsstätte Luckenwalde befindet sich in der Potsdamer Straße 2.

Taiji & Qigong –
Ruhe in Bewegung

Fortlaufender Einführungskurs jeden Donnerstag 17.45 - 19.15 Uhr 
alte Turnhalle im Friedrich-Gymnasium Luckenwalde 
Leitung Georg Müller, Tel. 015140322794 

Ambulanter Palliativ- und Hospizdienst 
Luckenwalde e. V. informiert 

Hilfe auf dem letzten Weg im Leben 
Ansprechpartnerin: Frau Birgit Vater, Tel. 699177 oder 0173/9575475 
Büro- und Sprechzeit: Büro des Ambulanten Palliativ- und Hospizdienstes 
in der alten Poliklinik, Saarstraße 1, 14943 Luckenwalde 
Montag, 15:00 – 17:00 Uhr, Tel. Terminvereinbarung: 03371/699177 oder 
per E-Mail: palliativ-hospiz-luk@gmx.de 
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Mitteilungen 

Reisen mit dem 
Reisecenter der Volkssolidarität 

Frühlingtreffen 2013 
Flugreise Costa Brava – Barcelona 
Busreise Plzen - Pilsen 

Tagesfahrten 
17. Juli – Schwerin mit Seenrundfahrt 
Am Vormittag begeben Sie sich auf eine Schifffahrt auf den Schweriner See. 
Während der Fahrt genießen Sie den Blick auf das Schloss. Nach dem Mit­
tagessen steht eine Stadtrundfahrt auf dem Programm, bei der Sie auch 
einen kleinen Spaziergang durch die Altstadt machen. Im Anschluss haben 
Sie noch etwas Zeit für einen Bummel oder für Kaffee und Kuchen. 

14. August – Stettin mit Schifffahrt 
Wir laden Sie ein, die sympathische Stadt an der Oder kennen zu lernen. 
Eine Stadtführung per Bus und zu Fuß macht Sie mit interessanten Gebäu­
den und Plätzen bekannt. Nach dem Mittagessen unternehmen Sie eine 
Schiffsrundfahrt im Stettiner Hafen.Vor der Heimreise haben Sie dann noch 
etwas Zeit zur individuellen Gestaltung 

Weitere Tagesfahrten 
11. September Wasserstadt Leipzig und Neuseenland 
09. Oktober Gärten der Welt und Gründerzeit 
13. November Lausitzfahrt für Naschkatzen 
Dezember Lichterfahrt 

Mittwoch von 9.00 – 12.00 Uhr 
Volkssolidarität Fläming-Elster 
Carl-Drinkwitz-Str. 2 
Tel. 03371/615354 

Rotkreuz-Museum in Luckenwalde 

Jeder kennt das Rote Kreuz und verbindet damit seine Vorstellung. Seit 
1864 gibt es eine Regionalorganisation des Roten Kreuzes für unsere Regi­
on. 2014 feiert es deshalb seinen 150. Geburtstag. 
Aber was macht das Rote Kreuz seit all diesen Jahren? Auf diese Frage 
versucht das Rotkreuz-Museum in Luckenwalde eine Antwort zu geben. 
Auf rund 200 qm dokumentiert und visualisiert es damit gleichzeitig eine 
Geschichte der Hilfe. Ob in Kriegs- oder Friedenszeiten, ob hier oder in 
fernen Ländern. Sie erhalten einen Überblick über die Vielseitigkeit der Rot­
kreuz- (und Rothalbmond-) Arbeit auf unserem Planeten, natürlich häufig 
mit einem lokalen Anknüpfungspunkt in unserer Region. 
Ziel des Museums ist es, die Geschichte und Tätigkeit des Roten Kreuzes 
von seinen Anfängen bis heute und in seiner weltumspannenden Aktivität 
zu dokumentieren. Dazu tragen Installationen, Kurzfilme, Bilder, Dokumen­
te, Bücher, Ausrüstungsgegenstände, Auszeichnungen, Unterrichtsmaterial, 
kurz: alles, was einen Bezug zum Roten Kreuz hat, bei. Ein Sammel­
schwerpunkt liegt auf der Geschichte des Roten Kreuzes in Brandenburg 
und im ehemaligen Preußen. 
Daneben unterhält die Rotkreuzgeschichtliche Sammlung, als Träger des 
Museums, eine öffentlich zugängliche Spezialbibliothek mit ca. 10.000 Ein­
heiten, die an einem EDV-gestützten Forschungsarbeitsplatz genutzt wer­
den können. 
Die Rotkreuzgeschichtliche Sammlung Fläming-Spreewald ist Mitglied im 
Deutschen Museumsbund, im Museumsverband des Landes Brandenburg 
e. V. und in der Arbeitsgemeinschaft der deutschen Rotkreuz-Museen. 
Rotkreuz-Museum Luckenwalde 
Brahmbuschstr. 3, 14943 Luckenwalde 
Das Museum ist montags, mittwochs und freitags von 9 bis 13 Uhr, sonntags 
von 13 bis 17 Uhr geöffnet. Individuelle Besuchstermine können jederzeit 
vereinbart werden (03371-625711). 

Feier zum 20-jährigen Bestehen 
des Tierheims „Am Bürgerhof“ 

Der Tierschutzverein Luckenwalde/Jüterbog e. V. lädt alle Tierfreunde zum 
20-jährigen Bestehen ein. 
Ort: Tierheim „Am Bürgerhof“, Jüterboger Straße 42 in Luckenwalde 
Wann: am 14. Juli von 14:00 bis 18:00 Uhr 
Mit: Tombola, Trödelmarkt, Kaffee und Kuchen, Grillwürste 

MehrGenerationenHaus 
Bürger- und Kieztreff informiert 

Mo - Fr 09.00 – 18.00 Uhr geöffnet 
09.00 – 15.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppen 
13.00 – 16.00 Uhr Hausaufgabenhilfe im MGH 
13.00 – 18.00 Uhr Freizeitangebote für die Kinder des offenen 

Treffs 
Mo 15.00 – 17.00 Uhr Sport und Spiele mit der Wii 

13.30 – 15.00 Uhr Hausaufgabenhilfe in der Friedrich-Ebert-
Grundschule 

Di 14.00 – 17.00 Uhr Sport- und Staffelspiele 
15.00 – 16.30 Uhr Twister 
15.00 – 18.00 Uhr Mehrgenerationengruppe 
15.00 – 17.00 Uhr „Ein Herz für Tiere“ 

Wir unterstützen das Tierheim 
Mi 10.00 – 14.00 Uhr Seniorentreff im ElKiZe 

14.00 – 16.00 Uhr Kochen und Backen 
15.00 – 17.00 Uhr Singen und Tanzen oder Montagsmaler mit 

der Wii 
10.00 – 13.00 Uhr Elternfrühstück jeden 1. / 3. Mittwoch im 

Monat 
Do 13.00 – 16.00 Uhr Seniorennachmittag 

14.00 – 17.00 Uhr Fahrradwerkstatt 
15.00 – 17.00 Uhr Computerzeit für Kinder des offenen Treffs 
15.00 – 17.00 Uhr „Ein Herz für Tiere“ Wir unterstützen das 

Tierheim 
Fr 10.00 Uhr Eltern-Baby-Turnen, Anmeldung 03371/ 

4048470 
14.00 – 17.00 Uhr Fitness mit der Wii 

Wir sind für Sie in Burg 22 d da: Montag bis Freitag 09.00 – 18.00 Uhr 
Tel.: 03371/ 4048470, Fax: 03371/ 4052917 
E-Mail: mgh-kieztreff.luckenwalde@dw-tf.de 
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Ambulanter Dienst Elsthal 
gemeinnützige GmbH informiert 

12. Juli 14:00 Uhr Vortrag 
„Gesunde Ernährung im Alter“ kostenlos 

Regelmäßige Veranstaltungen für die Gäste der Begegnungsstätte Ried­
straße 4: montags, 10:30 Uhr bis 12:00 Uhr Brett- und Kartenspiele in ge­
selliger Runde, kostenlos
Beratungen zum gesunden Altern:
Do.: 14:00 Uhr – 15:30 Uhr Vitalwertkontrolle, Blutdruck- (kostenlos), Blut­
zucker- (1 €) und Cholesterinkontrolle (1 €), Demenzberatung

Zu allen regelmäßigen Veranstaltungen, Vorträgen und Ausflügen bieten
wir Ihnen nach telefonischer Voranfrage gern unseren Haustürservice an,
pro Einzelfahrt 1,00 €.
Anmeldungen von 9-15 Uhr telefonisch unter 0 33 71 / 68 999 55

Sprechstunde des
WEISSEN RING im Kreishaus

Der WEISSE RING – ein gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von Straftaten – hält jeden letzten 
Donnerstag im Monat von 15 bis 17.30 Uhr Sprechstunden im Kreishaus 
Teltow-Fläming ab. 
Der Raum ist der elektronischen Ankündigungstafel zu entnehmen. 
Die Beratung ist unverbindlich, kostenlos, unbürokratisch und auf Wunsch 
anonym. Nächster Termin: 28. Juni 

Information
des Mietervereins Fläming

Beratung Luckenwalde, Markt 12 a 
jeden zweiten Montag im Monat in der Zeit von 15 Uhr bis 17 Uhr 
und jeden vierten Montag im Monate in der Zeit von 17 Uhr bis 19 Uhr 
Die Sprechzeiten in Jüterbog, Zinnaer Straße 23/24 sind jeden ersten Dienstag 
in der Zeit von 10 Uhr bis 13 Uhr und jeden dritten Mittwoch in der Zeit von 
15 Uhr bis 18 Uhr 
Die Beratungen erfolgen nur an unsere Mitglieder 

Arbeitslosen-Service 
Luckenwalde informiert 

Verbraucherinsolvenzberatung 
nach Terminabsprache mit Frau Vogel, Tel.: 0331 / 20 12 78 46 
Was mache ich mit meinen Schulden bei Zahlungsunfähigkeit? 
Ausführliche Beratung und sachkundige Begleitung bei den außergerichtli­
chen Vergleichsverhandlungen bis hin zum Ausfüllen des Insolvenzantrages. 
Bürger- und Schreibbüro: Tel.: 03371 / 61 13 34 
Montag bis Donnerstag 9.00 – 15.30 Uhr, Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 
zu den Themen rund um die Arbeitslosigkeit, Fristen, Termine, alles zum 
Thema Arbeitslosengeld II (Hartz IV) mit Antragsausfüllung und Zuverdienst­
anrechnung. Als Serviceleistung erstellen wir komplette Bewerbungsunter­
lagen, einschließlich Jobsuche im Internet und helfen Ihnen beim Ausfüllen 
von Anträgen aller Art. Weiterhin führen wir Schreib- und Kopierarbeiten 
durch. 
Beratung zur gesetzlichen Rente 
Herr Pflanz, Versichertenältester der Deutschen Rentenversicherung berät 
zu Fragen der gesetzlichen Rente (u.a. Kontoklärungen des Versicherten­
kontos, Antragsaufnahme Kontoklärungen und von Rentenanträgen sowie 
Erläuterungen zu erteilten Bescheiden). 
Zur Rentenberatung: evtl. erforderliche Terminabsprache 
unter Tel.  033 71 / 61 13 34 
Luckenwalder Tafel 
Montag, Mittwoch, Freitag 
Markenausgabe: 11.00 – 11.30 Uhr 

ab 11.30 Uhr für auswärtige Bürger 
unter Tel.: 03371 / 40 05 83 

Ausgabe Lebensmittel: Montag: 12.00 - 15.30 Uhr 
Mittwoch: 12.00 - 17.00 Uhr 
Freitag:  12.00 - 17.00 Uhr 

Suppenküche: Montag, Mittwoch und Freitag ab 11.30 Uhr 
Wir sind unter folgender Adresse zu erreichen:
Arbeitslosenverband Deutschland, Landesverband Brandenburg e.V.
Arbeitslosen-Service Luckenwalde, Brandenburger Str. 13,
14943 Luckenwalde, Tel.: 03371 / 61 13 34; Fax: 03371 / 40 05 09

Zeichnen und Malen 

Jeden Dienstag um 14.00 Uhr sind „Könner und Laien“ recht herzlich in
der Bibliothek im Bahnhof kostenlos zum Zeichnen und Malen eingeladen.
Ungezwungen und entspannt treffen wir uns zum Experimentieren und
Probieren, um gemeinsam „Neues“ zu entdecken oder „Altes“ aufzufri­
schen.
Nur Mut, auch wenn Sie (Frau oder Mann) in der Schulzeit zum letzten Mal
mit Buntstiften und Wasserfarben gezeichnet bzw. gemalt haben.
Wir freuen uns auf Ihr Interesse und persönliches Kennenlernen.
Rückfragen/Anmeldungen unter der Tel.-Nr.: 03371/642712.

Astrid Gunkel/Gabriele Knobloch 

Herzlich willkommen 
zum Eltern-Kinder-Treff! 

Alle Eltern und Kinder, die Lust auf einen gemeinsamen Spielnachmittag 
haben, sind herzlich eingeladen. 
Sie können die Nachmittage in unserer Einrichtung dafür nutzen, sich mit 
anderen Eltern auszutauschen und erste Eindrücke zu sammeln. 
Termine: 10. Juli 
Zeit: 15.00-16.00 Uhr 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Doris Bischoff und das Team der DRK-Kita SUNSHINE 



 

 
  

 

 

26. Juni 2012 Pelikan-Post Luckenwalde 13

Mitteilungen 

Aktuelles
von der Akademie 2. Lebenshälfte

PC-Grundkurs 
Kurs vom 2. bis 27. Juli jeweils Montag & Freitag von 09.00-12.15 Uhr / 
32UE 
Teilnehmergebühr 3 €/UE 

PC-Erweiterungskurs 
Kurs vom 3. bis 24. Juli jeweils Dienstag & Donnerstag von 09.00-12.15 
Uhr 28UE; Teilnehmergebühr 3 €/UE 
Kerstin Hödt & Dieter Jesche 
14943 Luckenwalde/Potsdamer Straße 2/Telefon: 03371-402468 

Veranstaltung
der Volkshochschule

Sa 30.06. 10:00 Uhr P50936 Stark in den Beruf – 
Entschleunigung/Outdoor* 

Anmeldung und Information in der VHS-TF, 14943 Luckenwalde, Am 
Nuthefließ 2,Tel. 03371/ 608-3143, E-Mail: kvhs@teltow-flaeming.de  oder 
online: vhs.teltow-flaeming.de 

Hinweis 
Das aktuelle VHS-Programm für das Herbst-/Wintersemester 2012 und das 
Frühjahr-/Sommersemester 2013 finden Sie seit dem 20. Juni unter 
vhs.teltow-flaeming.de. 
Wählen Sie aus dem vielseitigen Bildungsangebot! Wir freuen uns auf Ihr 
Interesse und Ihre Anmeldung. 

Ihre VHS 

Sie sind schwanger?
Sie haben gerade ein Baby bekommen?

Herzlichen Glückwunsch!

Das Netzwerk Gesunde Kinder Teltow-Fläming bietet Ihnen einen kosten­
freien Service rund um die ersten 3 Jahre mit Ihrem Kind: 
Wir vermitteln persönliche Familienpaten und -patinnen, die Sie während 
der ersten drei Lebensjahre Ihres Kindes 11x nach Absprache besuchen. Ihr 
Pate/Ihre Patin beantwortet Ihre Fragen rund um die Elternschaft und die 
Förderung der gesunden Entwicklung Ihres Kindes. 
Sie erhalten eine Fülle von Tipps, Informationen und Adressen für diese 
spannende Zeit. Darüber hinaus können Sie kostenfrei an verschiedenen 
Elternkursen teilnehmen. 
Bei Teilnahme am Netzwerk Gesunde Kinder erhalten Sie unser Familien­
begleitbuch. Dieses enthält neben wichtigen Adressen im Landkreis Teltow-
Fläming, Checklisten, Wegweiser und individuelle Übersichten über 
Entwicklungsschritte Ihres Kindes. 
Jedes Baby wird mit einem Schlafsack im Netzwerk Gesunde Kinder be­
grüßt. Im Laufe der 3 Jahre warten noch viele weitere Überraschungen auf 
den neuen Erdenbürger. 
Interessiert? Unsere Angebote sind kostenfrei – und für alle Eltern im Land­
kreis TF 
Anmeldung und weitere Infos unter Netzwerk Gesunde Kinder Teltow-
Fläming 
E-Mail: netzwerk@gesundekinder-tf.de 
www.gesundekinder-tf.de 
Büro Ludwigsfelde 03378/200782 oder Büro Jüterbog 03372/440534 
Wir freuen uns auf Sie! 

Veranstaltungen 
der Volkssolidarität 

27.06. 09.00-12.00 Uhr Das Reisecenter der Volkssolidarität ist geöffnet 
10.00-14.00 Uhr Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz 
19.00-20.00 Uhr Treff der Sportgruppe Bauch-Beine-Po mit Dana 

29.06. 10.00-14.00 Uhr Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz 
14.15 Uhr Treff der Sportgruppe „Fit im Alter“ 
15.15 Uhr Kaffeeklatsch nach dem Sport 

Weitere Informationen und Anmeldungen zu den Veranstaltungen erhalten 
Sie in der Carl-Drinkwitz-Straße 2 unter der Telefonnummer 03371/615354. 
Natürlich sind wir auch für neue Ideen offen. 

Jugendfreizeitzentrum KLAB 
am Beelitzer Tor 10 

Die neue KLAB-Woche: 

Montag: geschlossen 

Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr 
17.00 Uhr 

18.00 Uhr 

Kindergruppe U12 
Tanzgruppe für Mädchen im KLAB 
(ab 12 Jahren) 
Sportgruppe in der Sporthalle der 
Ernst-Moritz-Arndt-Grundschule in der 
Frankenstraße 

Mittwoch: 14:30 – 18.30 Uhr U15-Tag: 
Der Offene Treff für unter-15-jährige. 

Donnerstag: 14.30 - 21.30 Uhr 
17.00 Uhr 

Offener Treff 
KLAB-Rat, der Clubrat 

Freitag: 14.30 - 21.30 Uhr Offener Treff 

Samstag: geschlossen 

Sonntag: 15.00 Uhr Selbstverteidigung für junge Frauen 
(ab 14 Jahre). Kostenlos. 
Bitte anmelden! 
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Sommerferienprogramm des Jugendzentrums Go7 

In den Sommerferien ist wieder einiges los im Jugendzentrum Go7. Los 
geht es richtig mit einer Stadterkundung am 28. Juni in Leipzig. Die Sehens­
würdigkeiten werden mittels kleiner Aufgaben erkundet. Am 6. Juli veran­
staltet das Jugendzentrum Go7 ein kleines Volleyballturnier mit Bratwurst 
und Musik und natürlich kühlen alkoholfreien Getränken.  Das Highlight ist 
eine Ferienfahrt vom 9. bis 13. Juli in das Zittauer Gebirge. Hier können 
Jugendliche ab 12 Jahre noch die letzten Plätze ergattern. Übernachtet 
wird in einer Bergbaude im Schlafsack und am Tage wird geklettert, gepad­
delt oder einfach nur ausgeruht. Für die Interessenten an schnellen PS ist 

das folgende Angebot. Zum Go-Kart in Altes Lager fahren wir am 18. Juli. 
Ein Tagesausflug zum Filmpark Babelsberg steht für den 25. Juli auf dem 
Programm. Im Jugendzentrum Go7 oder im Treffpunkt 29 kann man sich 
anmelden. Jeden Donnerstag werden im Mc Go wieder kulinarische Spezi­
alitäten der Go7 Besucher gekocht. Für die Projekte anmelden können sich 
Jugendliche ab 12 Jahre direkt im Jugendzentrum Go7 oder per E-Mail 
jzgo7@gmx.de. Was noch alles in den Ferien los ist, kann man unter 
www.jugend.luckenwalde.de erfahren. 

Veranstaltungsplan des Ortsvereins Luckenwalde der Arbeiterwohlfahrt 
Radfahrgruppe: 27. Juni, 14 Uhr Treffpunkt Teichwiesenweg, Fahrt nach Holbeck 
Stricknachmittag: Jeden Dienstag 16 Uhr im AWO-Zentrum Bahnhofstraße 5 
Spielnachmittag: Jeden Dienstag 14 Uhr in der Schützenstraße im Haus Sonnenschein und jeden Donnerstag 14 Uhr im AWO-Zentrum Bahnhofstraße 5 

Kirchliche Nachrichten 

Evangelische Kirchengemeinde Luckenwalde 

●●●●● Gottesdienst 
01.07. 9 Uhr Kolzenburg

10 Uhr St. Johannis mit Abendmahl
08.07. 10 Uhr St. Petri 

●●●●● Gemeindekreise und Veranstaltungen 
Sonntag, 1. Juli, 19.30 Uhr St. Johanniskirche 
„Il vero modo die diminuir“ 
Konzert für Zink & Orgel mit Werken des 16. und 17. Jahrhunderts 
Orgel: Christiane Lux – Eintritt frei 

www.evkirche-luckenwalde.de 

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten 

●●●●● Gottesdienste: jeden Sa, 9:30 Uhr 
●●●●● Gespräche über Bibelthemen: jeden 2. Di (immer gerade KW), 19 Uhr 
●●●●● Seniorentreffen: jeden 2. Do im Monat, 14 Uhr 

Mönchenstraße 12,http://luckenwalde.adventist.eu;Telefon 03371/612372 

Neuapostolische Kirche Luckenwalde 

●●●●● Gottesdienste: sonntags,  09:30 Uhr; mittwochs, 19:30 Uhr 
in der Puschkinstr. 38 

Evangelisch-Lutherische Christusgemeinde 

●●●●● Gottesdienst 
Sonntag, 1.7. 09.00 Uhr Predigtgottesdienst 
Sonntag, 8.7. 11.00 Uhr Gottesdienst mitAbendmahl 
Sonntag, 15.7. 09.00 Uhr Predigtgottesdienst 

Auguststraße 35 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten) 

Wir laden ganz herzlich zu den nachfolgendenVeranstaltungen ein: 
Sonntag: 10:00 Uhr – Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
Samstag: 15:00 Uhr – offene Gemeinde 
Samstag: 19:00 Uhr – Jugend 
Dienstag: 10:00 Uhr – Krabbelgruppe 
Puschkinstraße 36 
Herzliche Einladung zu der am 29. Juni um 18:20 Uhr stattfindenden Jugend­
veranstaltung – Jesus unplugged –. 

Zeugen Jehovas 

29.06. 
19.00 Uhr 

01.07. 
9.30 Uhr 
06.07. 
19.00 Uhr 

01.07. 
9.30 Uhr 
13.07. 
19.00 Uhr 

15.07. 

9.30 Uhr 

Versammlungsbibelstudium
Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich –
„Ich bin bereit zu sterben“
Vortrag: Eine loyaleVersammlung unter der Führung Christi

Versammlungsbibelstudium
Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich –
„Sie begannen Gott zu verherrlichen“
Vortrag: In der Ehe Respekt und Liebe bekunden
Redner: Klaus Jurisch (Vers.Wittenberg)
Versammlungsbibelstudium
Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich –
„An den Gerüchten ist nichts“
Vortrag: Der Ursprung des Menschen – Ist es wichtig, was man
glaubt?
Redner:Thomas Gebler (Vers.Torgau)

Zusammenkünfte im Königreichssaal,Am Honigberg Nr. 11 

Katholische Pfarrgemeinde St. Joseph 

●●●●● Gottesdienstordnung: 
Sonntag: 09.00 Uhr 
Montag: 09.00 Uhr 
Mittwoch: 09.00 Uhr 
Donnerstag: 18.30 Uhr 

19.00 Uhr 
Freitag: 09.00 Uhr 
Samstag: 09.00 Uhr 

●●●●● Gemeindekreise: 
Dienstag: 20.00 Uhr 
Donnerstag: 20.00 Uhr 
Freitag: 09.00 Uhr 

Hl. Messe Pfarrkirche St. Joseph 
Hl. Messe Seniorenstift St. Josef 
Hl. Messe Seniorenstift St. Josef 
Anbetung 
Hl. Messe Pfarrkirche St. Joseph 
Hl. Messe Pfarrkirche St. Joseph 
Hl. Messe Seniorenstift St. Josef 

Luckenwalde Chorprobe 
Kolpingsfamilie (vierzehntägig) Luckenwalde 
Seniorenkreis Luckenwalde (monatlich) 

Die Pfarrkirche St. Joseph ist in der Lindenstraße 3 ist immer am ersten Freitag
des Monates von 9.30 - 11.00 Uhr für Besucher geöffnet.
Internet:www.st-joseph-luckenwalde.de,
E-Mail: luckenwalde-st.joseph@t-online.de

Landeskirchliche Gemeinschaft e.V. 

●●●●● Gottesdienste 
jeden Sonntag um 18:30 Uhr 
in der Poststraße 13 
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Für den Notfall 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Luckenwalde 116 117 

Die diensthabenden Ärzte in Luckenwalde 
sind über die allg.Telefonnummer zu erreichen 
Mo/Di/Do von 19 bis 07 Uhr, Mi/Fr von 13 bis 7 Uhr, 
Wochenende und Feiertag 7-7 Uhr 

Apothekenbereitschaft 0800 2282280 

Feuerwehr / Rettungsdienst 112 

Polizei-Notruf 110 

Polizeiwache Luckenwalde 03371 6000 

Krankenhaus Luckenwalde 03371 6990 

Giftnotruf 030 19240 

Drogennotruf 030 19237 

Kinder- und Jugendnotruf 
im Landkreis TF (kostenlos) 0800 4567809 

Frauenhaus Luckenwalde 03371 633291 

Weißer Ring e.V., Hilfe für Opfer von Straftaten 033762 93666 

Tierarzt: 
22.06.–29.06. Wilfried Thiem, Niedergörsdorf 033741 72318 
29.06.–06.07. Dr. Gunnar George, Luckenwalde 03371 614552 
06.07.13.07. Martina Weide, Luckenwalde 0152 25878924 

Havarie 

LWG 0163 6771205 
Städtische Betriebswerke 0171 7201074 
NUWAB 03371 690715 
Wasser- und Bodenverband Nuthe-Nieplitz 033731 13626 

Wichtige Telefonnummern 


